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Das war schon ein Unternehmen, das seinesgleichen sucht. Aus der Not her-
aus geboren. Die ehemaligen Berufssoldaten hingen nach dem Krieg erstmal 
finanziell völlig in der Luft. Aus der Wehrmacht waren sie entlassen worden 
bzw. war diese nach 1945 aufgelöst worden und einen Arbeitsplatz zu ergat-
tern war gar nicht so einfach. Da überlegten manche Ex-Offiziere nicht lange, 
als auf Anregung einer deutschen Unternehmersgattin der ägyptische Staat 
Militärberater suchte. Organisator der Deutschen Militärberatergruppe in 
Ägypten, war der Ritterkreuzträger und General a.D. Fahrmbacher, der durch 
Zufall         auserwählt wurde. Fahrmbacher hat dann in einer beispiellosen Ar-
beit in nur wenigen Jahren mit einem von ihm handverlesenen Beraterstab 
aus einer “Truppe für Paraden und Begräbnissen” eine Kampftruppe ge-
schaffen oder in einigen Bereichen dafür zumindest die Basis dafür errichtet, 
daß ihm ausländische Militärattachés am Ende der Mission ihren Respekt zoll-
ten. Fahrmbacher hat quasi die ägyptische Armee neu aufgestellt. Und das 
völlig auf privater Basis, ohne Unterstützung der Bundesrepublik. Sein im Bun-
desarchiv überlieferter 90-seitiger Bericht ist die Blaupause für die Aufstel-
lung und Ausbildung der Landstreitkräfte eines Staates.        
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Alle nicht extra gekennzeichneten Fotos/Abbildungen stammen aus dem Archiv des Verlages.
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